
DÜSSELDORFER

STADTTHEATER

Direktion: L. Zimmermann

Anfang
Uhr.

Kassen-Telephon Nr. 7755

Hu&er
Abonnement

Sonntag den 12. September 1915 abends 2 Uhr:

Xioliengriit

Romantische Oper In 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König . . Erich Hanfstaengl
Lohengrin.............. Willi Ulmer
Elsa von Brabant........... Marie Bartsch-Jonas
Herzog Gottfried, ihr Bruder....... * * *
Friedrich von Telr?-nund t brabant. Graf . . August Kieß
Ortrud, seine GemafttfrTT........ Magda Spiegel
Der Heerrufer............ Eugen Hübner
Brabant.
Edelleute

(Walter KrauseMax Roller
Hubert Mertens

I Ernst Bedau
Edelknaben

Emma Prothmann
I Franziska Wogrltsch
| Margarete Bedau
Paula Conrad

Hauptpausenwerden durch das Fallen des eisernen Vorhangesangezeigt.
Textbüchersind an der Kasse und bei den Schließernzu haben.

Umbesetzungeninfolge von Erkrankungenvorbehalten

Kassenöffnung u. Einlaß ö 3/* Uhr. Anfang 6 1/, Uhr Ende 107 2 Uhr
Während des Vorspiels bleiben sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Preise der
Mk.
7.25 u.

Platze und der Billettsteuer.

5.45
4.55
4.50
3.60

Proizeniumsloge........
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen .
I, Rang-Mittelloge die ersten 2 Reih.
I. Rang-Mittelloge die hint. Reihen
I. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(außer Loge 1, 2, 3, 4) . . . .
I Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, erste

Reihe, 5-15 u. 6-16 zweite Reihe 3.60 „ 0.40
Rang-Seit I.enloge 1. und 2., Platz

3. u. 4; I Rang-Seitenloge 3. u. 4.
Platz 3und 4 sowie dritte Reihe

Mk. Mk.
0.75 = 8.—
0.55 = 6.—
0.45 = 5.—
0.50 = 5.—
0.40 = 4.—

4.05 „ 0.45 = 4.50

3.15 u. 0.35 = 3.50

Mk.
Parkettlogen 1. Reihe..... 3.60
Parkettlogen 2. u. 3. Reihe . . . . 3.15
Parkett.......... 3.60
II. Rang-Balkon 1. u. 2. Reihe. . . 2.25
II. Rang-Balkon 3. bis 5. Reihe . . 1.80
II. Rang-Seitenloge 1. Reihe . . . 1.80
II. Rang-Seitenloge 2. u. 3. Reihe . 1,35
II. Rang-Proszeniumsloge .... 1.35
Sitzparterre......... 1.35
Stehparterre........ 0.90
Galerie Sitzplatz....... 0.45

Mk.
0.40 =
0.35 =
0.40 =
0.25 =
0.20 =
0.20 =
0.15 =
0.15 =
0.15 =
0.10 =
0.05 =

Mk.
'4 —
=3.50
=4.—
■2.50
=2.-
■2 —
■1.50
■1.50
=1.5o
=1.—
=0.50

Montag, den 13. September, abends 7V 2 Uhr, Abonnement ÖS

Hoffüianiis Erzählungen
PhantastischeOper in 5 Bildern von J. Offenbach.

Dienstag, den 14 September, abends 7 l / 2 Uhr Abonnement GS

_ Zum ersten Male:Der Jahrmarkt in Pnisnitz
Ein dionysischerSchwank in 3 Akten von Walter Harlan

Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbahn-Sonderwagen vordem Haupteingange des Stadttheaters in der
Allecstraße nach: 1. Gerresheim über Crafenberg, 2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbabnhof, 4, Unterbilk (Flora),
5. Rath über Derendorf in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, daß der noch
Gerresheim fahrend» Wagen bis zum Amtsgericht in Gerresheim und der nach Rath fahrende Wagen durch
die Alleestraße, Holgartenallee, Kaiserstraße, Mordstraße und Münsterstraße bis zum Staatsbah hof Rath fahrt.

Rheinische Buchdrnckc-rei, Oststraße 133.
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